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OBERSTUFENZENTRUM 
Kommunikations-, Informations- und Medientechnik 

( Gymnasiale Oberstufe, Berufsfachschule, Fachoberschule und Berufsschule ) 

Berlin, Bezirk Mitte 

ZEUGNIS 

DER ALLGEMEINEN HOCHSCHULREIFE 

FRAU 
VORNAMEN FAMILIENNAME 

GEBOREN AM ·IN 

HAT SICH NACH DEM BESUCH DER GYMNASIALEN OBERSTUFE 

DER ABITURPRüFUNG UNTERZOGEN. 

Dem Zeugnis liegen zu Grunde : 

die "Vereinbarung zur Neugestaltung der gymnasialen Oberstufe in der Sekundarstufe II" 
in der Fassung vom ll.April 1988 (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom ll .April 1988), 

- die "Vereinbarung über die Abiturprüfung in der neu gestalteten gymnasialen Oberstufe in der Sekundarstufe Il" 
(Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 13. Dezember 1973) in der jeweils gültigen Fassung, 

- die Verordnung über die gymnasiale Oberstufe (VO-GO) vom 26. April 1984 in der jeweils gültigen Fassung, 

- die Ausfiihrungsvorschriften über die Abiturprüfung (A V Abitur) in der jeweils gültigen Fassung. 

Schul U 728 b • Abiturzeugnis (VO-GO) Berufsfeld lU (05.99) 



2. Seite des Zeugnisses der Allgemeinen Hochschulreife fllr Frau 

1. LEISTUNGEN IN DER KURSPHASE: Punktzahlen der Kurse in einfacher Wertung 

LF = Leistungsfach ! .Halbjahr 

Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld 

Deutsch ................ ........ .. LF 

Musik ........................... .. 

Bildende Kunst ............. . 

Englisch ........................ . 

Französisch ................... . 

Spanisch .. ..................... .. 

Darstellendes Spiel ......... 

Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld 

Politische Weltkunde ..... 
(Geschichte, Erdkunde, Sozialkunde) 

Mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld 
~-:. 

Technik mit Labor 
(Elektrotechnik) ....... ... .. .. .. .. 

Technik mit Labor 
(Medientechnik) .. .. .. .. .. .. .. .. .. LF 

Mathematik .................. .. 

Physik ......... ................... . 

Chemie .... ............ ..... ..... . 

Informatik ......... ............ . 

Fachpraxis .. .. .. .......... .... .. 

Astronomie .. .... .. .. .. .... .... . 

Weitere Fächer 

Sport ............. ..... ......... .. .. 

Sport Theorie .............. ... . 

Sport Extra .................... .. 

-· 

2.Halbjahr 3.Halbjahr 4.Halbjahr 



3. Seite des Zeugnisses der Allgemeinen Hochschulreife filr Frau 

2. LEISTUNGEN IN DER ABITURPRüFUNG : 

Prüfungsfach 

1. Deutsch 
(leistungsfach) 

2. Technik mit Labor 
(Schwerpunkt: Medientechnik) 

(leistungsfach) 

3. Mathematik 
(Grundlrursfach) 

· 4. Pol. Weltkunde 
(Grundlrursfach) 

3 .. BERECHNUNG DER GESAMTQUALIFIKATION UND DER DURCHSCHNITTSNOTE : 

Punktsumme aus 22 Grundkursen in einfacher Wertung : 

Punktsumme aus den 6 Leistungskursen des 1. bis 3. Kurs
halbjahres in zweifacher Wertung und den beiden Leistungs
kursen des 4. Kurshalbjahres in einfacher Wertung: 

Punktsumme aus den Prüfungen in vierfacher Wertung und 
den Kursen der Prüfungsfeieher im 4. Kurshalbjahr in 
einfacher Wertung : 

GESAMTPUNKTZAHL: 

DURCHSCHNlTTSNOTE: 

Mit ,,E" sind Erweiterungs- bzw. Ergänzungskurse gekennzeichnet. 

mindestens 110, 
höchstens 330 Punkte 

mindestens 70, 
höchstens 210 Punkte 

mindestens 100, 
höchstens 300 Punkte 

mindestens 280, 
höchstens 840 Punkte 

In Klammern gesetzt sind die Punktzahlen von Kursen, die nicht in die Gesamtqualifikation eingehen. 

Für die Umsetzung der Noten in Punkte gilt: 

Notenstufen 

Noten 

Punkte 

+ 
15 

sehr gut 

1 -
14 13 

gut 

+ 2 -
12 11 10 

befriedigend 

+ 3 -

09 08 07 

ausreichend mangelhaft ungenügend 

+ 4 - + t5 -
-·-" 

6 nicht be-

06 05 04 03 02 01 00 rücksichtigt 



4. Seite des Zeugnisses der Allgemeinen Hochschulreife ftlr Frau 

4. FREMDSPRACHEN : 

Erste Fremdsprache Englisch von Kl. 5 bis Jst. 13 (2) 

Zweite Fremdsprache .....::.F~r=an"'z""ö'"'. s~i""sc::..:h~------ von Kl. 7 bis Kl. 10 

Dritte Fremdsprache von Kl. -- bis Kl. --

Das Zeugnis schließt den Erwerb 

entfällt 

gemäß Vereinbarung der Kultusministerkonferenz vom 26. Oktober 1979 ein. 

Bemerkungen : 

KEINE 

Frau 

HAT DIE ABITURPRÜFUNG BESTANDEN UND DAMIT DIE BEFÄIUGUNG ZUM STUDIUM AN 

EINER HOCHSCHULE IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSClll.,AND ERWORBEN. 

BERLIN, den 04.06.2004 

SCHUu.EITER VORSI1ZENDER DER PRÜFUNGSKOMMISSION 

Die Durchschnittsnote (N) errechnet sich in Übereinstimmung mit Anlage 3 der Verordnung zur 
Durchführung des Staatsvertrages über die Vergabe von Studiep plätzen nach der Formel: 

,..r 
N = 52

/ 3 - Gesamtpunktzahl: 168. 

Die Durchschnittsnote wird auf eine Stelle hinter dem Komma errechnet; es wird nicht gerundet. Bei einer 
Gesamtpunktzahl von 768 und mehr Punkten ergibt sich eine Durchschnittsnote 1,0. 
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/ 
George - Onvell - Oberschule 

( Realschule ) 

Berlin, Bezirk Lichtenberg 

Abschlußzeugnis 
Andrea Knaßa 

23. März 1985 Berlin 
geboren am --------- -------- in-----------------

04.08.1997 18 07 2001 hat die Realschule vom ------------ bis _____ . _· ______ besucht 

und verläßt sie nach erfolgreichem Besuch der Klasse 10 (Abschlußklasse). 

Deutsch .. .. . .... .. .. . .. .. . Biologie ..... 

mündlich .. . ..... . Geschichte I Sozialkunde 

schriftliches Darstellen . Erdkunde 

Rechtschreibung Musik .. 

Englisch . . .. .............. . Bildende Kunst . 

mündlich. Arbeitslehre ..~ 

schriftlich Sport . . ... 

Mathematik . ~ 

Physik . -----------------------~ 

Chemie 

Kurs* 

Wahlpflichtunterricht 

B ( Französisch ) 

mündlich 
------------

schriftlich 
-----------~ 

Teilnahme am fakultativen Unterricht 

I 

I 

I 

Bemerkungen: Musik und Kunst wurden epochal im halbjährigen Wechsel 
unterrichtet. Andrea erfiillt die Bedingungen fiir den Übergang in die 
gymnasiale Oberstufe in Aufbauform. 

Schulleiter(.ill1" 

Beurteilung der Leistungen: I ~ sehr gut, 2 ~ gut, 3 ~ befriedigend, 4 ~ ausreichend, 5 - mangelhaft, 6 = ungenügend 

• Kurse: A - mathematisch·naturwissenschaftlich 
C - wirtschafts· und sozialkundlieh 

Schul II 717 - Abschlußzeugnis der OR (1. 83) 
· ·11 Mat. 1994. Sätze a 2 Blatt. 0 

B = 2. Fremdsprache 
D - deutschkundlich·musisch 
E = Arbeitslehre 


